
925 Volkssolidarität

Produktionsmitteln beruhenden 
Klassenbeziehungen sind. Nach­
dem die Ausbeutung beseitigt 
ist und die grundlegenden Inter­
essen aller befreundeten Klassen 
und Schichten übereinstimmen, 
wird die Arbeit der V. zum be­
wußten Schöpfertum. Es entwik- 
kelt sich eine neue Einstellung 
zur Arbeit, die im sozialistischen 
Wettbewerb, in der sozialisti­
schen Gemeinschaftsarbeit und 
im Neuererwesen ihren sichtba­
ren Ausdruck findet. Theoreti­
sche Grundlage der bewußten 
Aktivität der V. ist der —* Mar­
xismus-Leninismus, die wissen­
schaftliche Weltanschauung der 
Arbeiterklasse. Unter Führung 
der Arbeiterklasse und ihrer -> 
marxistisch-leninistischen Partei 
erhält die entscheidende Rolle 
der V. in der Geschichte einen 
immer vielseitigeren und tiefe­
ren, mit zahlreichen neuen Zü­
gen ausgestatteten Inhalt und 
Umfang. 1. bedeutet der Über­
gang zum Sozialismus, daß 
„zehn-, ja hundertmal breitere 
Massen als früher selber daran­
gehen, den Staat und ein neues 
Wirtschaftsleben aufzubauen" 
(Lenin); 2. wird die Tätigkeit 
der V. in einem bisher nicht ge­
kannten Ausmaß bewußte und 
organisierte Tätigkeit; 3. er­
streckt sich die schöpferische Tä­
tigkeit der V. im Sozialismus auf 
alle Bereiche des gesellschaft­
lichen Lebens, während sie in 
den vorsozialistischen Gesell­
schaftsformationen hauptsächlich 
die Schöpfer materieller Werte 
sind; 4. nehmen in der soziali­
stischen Gesellschaft die V. auf 
der Grundlage des gesellschaft­
lichen Eigentums an den Pro­
duktionsmitteln unmittelbar und 
in verschiedenen Formen , an der 
Lenkung und Leitung der mate­
riellen Produktion sowie an der 
Gestaltung des gesamten gesell­
schaftlichen Lebens teil, d. h., sie

nehmen ihre Geschicke selbst 
in die Hände; 5. führt die Auf­
hebung des —*■ Gegensatzes zwi­
schen körperlicher und geistiger 
Arbeit im Sozialismus zur Ent­
wicklung sozialistischer Persön­
lichkeiten, zur allseitigen Ent­
faltung der V. und damit dazu, 
daß sie in vollem Umfang auch 
die Schöpfer aller geistigen 
Werte der Gesellschaft werden. 
Die wachsende Rolle der V. im 
Sozialismus und Kommunis­
mus erhöht die Bedeutung und 
Rolle der marxistisch-leninisti­
schen Partei, deren gesamte Tä­
tigkeit mit dem Volk und für 
das Volk ausgeübt wird.

Volkspolizei —► Deutsche Volks­
polizei

Volkssolidarität: demokratische
Massenorganisation zur freiwil­
ligen solidarischen Hilfe in der 
DDR, gegründet 1945 in Dres­
den. Die V. löst ihre Solidari­
tätsaufgaben unter Führung der 
Arbeiterklasse und ihrer marxi­
stisch-leninistischen Partei mit 
allen in der Nationalen Front 
vereinten Kräften. Ihre Arbeit 
dient der ständigen Festigung 
des Arbeiter-und-Bauern-Staates, 
der Stärkung des Friedens, dem 
Wohle aller Bürger der Repu­
blik. Die Verwirklichung der 
Solidaritätsaufgaben unterstützt 
die Entwicklung der sozialisti­
schen Beziehungen der Bürger 
untereinander und hilft mit, die 
entwickelte sozialistische Gesell­
schaft in der DDR zu gestalten. 
Ihre Solidaritätsaufgaben beste­
hen in folgendem: Vertiefung 
der Ideen der Solidarität unter 
allen Schichten der Bevölkerung; 
allseitige Einbeziehung der älter 
ren Bürger in das gesellschaftli­
che Leben und ihre fürsorgliche 
materielle und kulturelle Be­
treuung auf der Grundlage des 
Beschlusses des Ministerrates


